
Die Großen sind jetzt 

wieder die Kleinen 

Bei den Aufnahmefeiern zum 

neuen Schuljahr begrüßten 

Schulleiter Lothar Potthoff und 

Förderstufenleiter Wolfgang 

Steininger wieder  die „ehemals großen Grundschülerinnen und 

Grundschüler“, die jetzt wieder für einige Zeit „die Kleinen sein 

werden“.  

Schülerinnen und Schüler der GSE und die verantwortlichen Lehrkräfte überraschten die 

neuen Fünftklässler mit einem bunten Programm. Zunächst führten Schüler der Klasse 6 F2 

das Märchen „Aschenputtel“ in einer eher unkonventionellen Form auf. Diese hatten sie 

zusammen mit Lehrerin Doris Burk im „Darstellenden Spiel“ (Bestanteil des GSE-Bandes) 

einstudiert. Klassenlehrerin Michaela Stiehler freute sich dann wie das übrige Publikum auf 

den „Cup-Song“ ihrer Schülerinnen Julie Nützmann, Lara Backes und Jasmina Engmann. Die 

Anwesenden staunten über das Rhythmusgefühl der kleinen Gruppe. Danach begrüßte 

Schulleiter Lothar Potthoff die neuen Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern, Großeltern, 

Freunde und Verwandten. „Ihr müsst euch im Bus von vorne nach hinten kämpfen“, verriet 

der Schulleiter u.a. den ehemaligen Grundschülern dieses ungeschriebene Gesetz. 

Nachdem das unter der Leitung von Lehrerin Silke Erkel (ehem. Kirchhein), Hilary Westmaier 

und Lehrer Jochen Bremm einstudierte Musical  (unterstützt von Lehrer Rainer Pohl) in einer 

eigens für diesen Nachmittag stark verkürzten Version von der Musicalgruppe, dem 

Schulchor und der Schulband dargeboten worden war, teilte Förderstufenleiter Wolfgang 

Steininger die Kinder – wie immer spielerisch - ihren Klassen zu.  Auch in diesem Schuljahr 

werden die neuen Schülerinnen und Schüler an der Gesamtschule Ebsdorfer Grund in sechs 

Gruppen unterrichtet. 

Max Kaireit (R 8) zeigte den Besuchern  zum Schluss in 

einer kleinen Einlage, wie sie den Weg aus dem 

Musikgebäude finden.  



Für die neuen Schülerinnen und Schüler begann die Förderstufenzeit mit zwei 

Einführungswochen, in denen alle neben einem Computerkurs auch Anregungen und 

Einweisungen im Arbeits- und Sozialverhalten an der GSE erhielten. 


